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Der Nanzlerwechsel.

Zur augenblicklichen Lage.
I -. Berlin , 17. Juli . (E 'g. Meldung, zb.) Die Frist bis

zur großen Donnerstagsitzung verstreicht, und die Ungewiß¬
heit, wie die doppelte Krise in der Reichs- und der preußi¬
schen Regierung gelöst werden soll, bleibt dieselbe. Schon hat
es den Anschein, als zögen die preußischen Minlster es vor,
zu bleiben und als begründeten sie ihr Abschiedsgesuchmit
dem Gegensatz zum Ministerpräsidenten v. Bethmann Hollweg
in der Wahlrechtsfrage.  Jetzt , da er weg ist, halten
fie es vielleicht in konservativem Sinne für das beste, zu
bleiben und selbst den königlichen Erlaß über das gleiche
Wahlrecht in die Hand zu nehmen, d. h. seine Durchführung
ad calendas graecas zu verzögern. Am heutigen Tage sind
aber von seiten einiger Führer der Mehrheitsparteien freund¬
liche Warnungen an den neuen Kanzler  ergangen.
Geneigtheit bei diesen Führern , selbst ein Portefeuille an-
zunchmen, soll nirgends bestehen, da sie keiner Regierung an¬
gehören möchten, die zu Dreiviertel eine Beamtenregie¬
rung  bleiben würde. Obendrein sind die meisten Namen
fcer tun Dr . Michaelis bisher ausgewählten Kandidaten sehr
ungünstig ausgenommen worden. Insbesondere ist die Kan¬
didatur des Dr . Helfferich  sür das' Auswärtige Amt von
der Presse soft aller Parteien aufs entschiedenste a b ge¬
lehnt  Wörden , und in der sozialdemokratischen Partei soll
sie scgar der schärfsten Opposition begegnen.

Allen widersprechenden Meldungen gegenüber ist im
übrigen festzustellen, daß die Mehrheitsparteien des Reichs.

'tags auf dem Standpunkt verharren , ihre Friedens-
reselution zur Abstimmung  zu bringen.

I *. Berlin , 17. Juli . (Gig. Meldung , zb.) Bon ange¬
sehener fortschrittlicher Seite wird uns erklärt : Wenn der
neue Reichskanzler bei seiner Absicht verharrt , dem Staats¬
sekretär Dr . Helfferich  das Auswärtige Amt zu unter¬
stellen, dann bedeutet dies von seiten des Herrn Dr.
Michaelis eine starke Verkennung der Lage.  Es

'gibt im ganzen Deutschen Reich keinen Mann , der im Reichs¬
tag so abgewirtschaftet  hätte , wie Dr . Helfferich.
Gerade für die Leitung unserer Diplomatie ist er nach allge¬
meiner Ansicht wohl der ungeeignetste  Staatsmann,
den man finden könnte. Obendrein hat er sich in vielen

-Fragen in einer Weise festgelegt, die in offenem Widersprrich
zu der Friedensfcrmel der Mehrheitsparteien steht. Die
Krise würde turcki diese Ernennung des Dr . Heffferich sich
weit von ihrer endgültigen Lösung entfernen.
Sydow und Helfferich beim Kaiser in Audienz

W . T .-B . Berlin , 17. Juli . (Trahtboricht .) Der
Kaiser empfing gestern nachmittag zu längerem Vor¬
trag den Handelsminister Dr . Svdow ltnö den Staats¬
sekretär des Innern Dr . Helfferich. Zur Abendtafel bei
den Majestäten waren geladen- der Reichskanzler Dr.
Michaelis,  Generalfeldmarschall v. H i n d e n b u r g
und Gemahlin und General L u d e n d o r f f. Heute
vormittag nahm der Kaiser den Generalstabsvortrag
entgegen.
Der Ranzlerwechsel und das Kurland.

Das Urteil in England.
W. T- B. London, 17. Juli . (Drahtbericht .) Die

.„T i m e s" glaubt , daß die Konzentration der militärischen
und alldeutschen Elemente gegen Bethmann Hollweg dessen
Sturz herbcigesührt habe. Es müsse sich erst zeigen, *it sie
dadurch ihre Lage verbesserten. Die Führer der alliierten
Demokraten würden ihre ganze Aufmerksamkeit und Vorsicht
nötig haben, unr den deutschen  F r i e d e u s f a l l e n
auszuweichen. Der einzig sichere Weg für sie sei, dem Rat
L.'vyd Georges zu folgen und den Krieg fortzusetzen. — Die
.Daily Marl" schreibt: Vom deutschen Volke seien, wie
die Dinge jetzt liegen, kerne Reformen zu erhoffen, die die
ganze Pclitik beeinflussen können. Wenn Deutschland jemals
modernisiert werde, so werde das nur durch einen Sieg der
Alliierten geschehen. — Der „D aiIh Telegraph"  schreibt:
Der sechste Kanzler des Deutschen Reiches ist in dem hoff¬
nungslosen Zusammenbruch des Regierungssqftems mitge¬
stürzt , das 40  Jahre lang in Deutschland herrscht. Das Blatt
glaubt nicht, daß der Rücktritt Bethmann Hollwegs eine so¬
fortige Änderung in der deutschen Politik in demokratischem.
Sir :ne zur Folge haben werde. Erst die weiteren Ent¬
täuschungen und Leiden des Krieges würden im deutschen
Volke den Instinkt verstärken, der es dazu treiben werde, die
Widerrufung der räuberischen Kriegszrele
durchzvsetzen und die Regierung zu entfernen , von der eS
wiffc, daß seine Feinde mit ihr nichts zu tun haben wollen.

Französische Auslassungen.
W. T.-B'. Bern , 17. Juli . (Drcchtbericht.) Die französi¬

sche Presse ist durch die Evuearnung des Dr . Michaelis zum
Nachfolger Bethmann HollwegS übervafcht. Sie erwartete die
Ernennung ein«r Persönlichkeit, die bisher in politischer Be¬
ziehung mehr henvorgetret-en wäre . Die Urteile der Preise
sind im «ülgemernen zurückhaltend . Der „Temps"
schreibt: Der KanzileoweckUel bedeutet nur , daß ein Beamter
an die Stelle eines anderen Beamten getreten sei. —
„PetrtPar  iffi -e n" schreibt: Die Wahl des Dr . Michaelis
hat einen politischen Sinn . Man kennt die Ansichten des Dr.
Michaelas rächt. Man kann nur sogen, daß er sowohl auf der
LivLo atß auf der Rechten a -u t a n ^ efich rieben ist.

Augenblicklich halten die deuffchen Liberalen den Rücktritt
Bethmanms für eine Niederlage ihrer Partei . Der bisherige
Kanzler war ihr Mann geworden, der zurücktreten mußte,
nachdem er die größten demokratischen Refocinen in Preußen
durchgesetzt hotte. Der Kanzterwechsel erscheint demnach als
ein Sieg der rückschrittlichen Parteien,  d '.e den
Krieg durchführen wollen und einen weisen Frieden ableh¬
nen, den der größte Teil des Reichstags fordert . Das Blatt
schreibt ferner : Das Friedensprogr  a m m der
M c hr  h e i t s p a r te  i hat gleichfalls keinen großen Sinn
und gibt der Entente keinerlei Genugtuung . Es hat aber
immerhin dadurch eine gewisse politische Bödeu-tung , daß es
sich von kriegerischen Absichten, die bisher gang und gäbe
waren , entfernt . — Der „Ma t i n" erklärt , es sei natürlich,
daß der Kaffer , uen den Anschein der liberalen Entwicklung
zu wecken, einen Beamten wählte, der den dreifachen Vorteil'
habe, ein Freund Hindenburgs zu sein, keine herausfordernde
Politik getrieben und gegen die Junker Stellung genommen
za haben. Das Frtedsnsprogramm der MehrüeitSparteien
wird auch vom „Matin " abgelehut. Deutschland verzichte auf
Eroberungen , weil es anerkenne, daß Eroberungen
jetzt eine Utopie  seien ; eS wolle zwar gewinnen , aber

.nichts verlieren.  Von dieser Lösung wollten die
Alliierten nichts wissen; sie laufe der Gerechtigkeit zu¬
wider.  Es wäre unklug, Verbrechern  ein Mittel zur
Vorbereitung neuer Verbrechen zu lasseer.

Englischer Angriff aus deutsche
Handels schisse in holländischen

Hoheitsgewäffern.
W. T- B. Vmuide», 17. Juli . (Drahtbericht. Meldung

der Niet irländischen Telegraphen » Agentur .) Fünf
deutsche Frachtdampfer,  die von Rotterdam abge¬
fahren waren , wurden während der Nacht bei Egmont von
drei englischen Zerstörern angegriffen . Drei Dampfer sind
anf der Flucht auf Strand gelaufen, von welchen einer durch
Granaten in Brand geschossen  wurde , während die
zwei übrigen von den Engländern erbeutet  wurden . Da
die Verfolgung innerhalb der niederländischen
Hoheitsgewässer  stattfand , dampften niederländische
Kriegsschiffe von Nieuwediep und Amniden nach der Angriffs-
stelle. Granaten  fielen bis hart an die nieder¬
ländische  Küste.

W. T- B. Amsterdam, 17. Juli . (Drahtbericht . Meldung
der Niederländischen Telegraphen -Agentur .) Seit Samstag
habe» insgesamt drei Züge von deutschen Frachtschiffen
Rotteldam verlassen. Vom erste» Zug, der aus drei Schiffen
bestand, strandete eins bei Zandvoorde, zwei kamen durch.
Von dem zweiten Zug von zehn Schiffen kehrte eins zurück.
Vier  wurden von den Engländern in den Grund gebohrt,
drei liefen auf Strand , zwei von ihnen brennen , zwei wur¬
den von den Engländern erbeutet . Der dritte Zug von drei
Schissen ist wahrscheinlich zitrückgekehrt.

Die amtliche Untersuchung eingeleitet.
W. T- B. symuiden, 17. Juli . (Drahtbericht .) Amtlich

verläwtet : Es steht noch gar wicht fest, daß der Angriff bezw.
die Verfolgung innerhalb der niederländischen Hoheitsge-
ivässer stattgefniiden hat . Augenzeugen wollen wissen, daß
er mindestens vier Meilen von der Küste  entfernt
geschehen ist. Eine Untersuchung ist von der Marinebehörde
in Niouweldiep eingeleitet worden.

W. T- B. Haag, 17. Juli . (Drahtbericht .) Amtlich ioird
berichtet, daß die englischen Streitkräfte , die den Geleitzug
deutscher Frachffchiffe an der holländischen Küste angegriffen
haben, aus 19 oder 20 Torpedobooten und Tor-
p edojägern  bestanden.

W. T- B. Hmniden, 17. Juli . (Drahtbericht . Nieder¬
ländische Tclegraphen -Agentur .) Wie einwandfrei beobachtet
wurde, hießen die angceifenden englischen Schiffe „S 67"
und „S 83".

Die zweifellose Mißachtung der
holländischen Neutralität.

Br . Amsterdam, 17. Juli . (Gig. Drohtdevicht. zb.) Das
halbamtliche Haager Korrespandenzbursau meldet, daß mich
den eimigelaufenen Berichten der Angriff innerhalb der hollän¬
dischem HoheitSgewässer geschah. Sine amtliche Unter-
suchums ^ist angeo  rdnet.

W. T.-B. Amsterdam, 17. Juli . (Drcchtbericht.) Der von
dem Engländovu angegriffene Gelei tzwg bestand vermiutlich
aus 9 Schiffen. Die bei Bargen gestrandeten Da-mpfer sind
„Lavina"  aus Hamburg und „Renate ! Leonhardt"
aus Bramen . Die gestrandeten Schiffe sollen flott gemacht
Ulid nach De Helden geschleppt werden. Von der Besatzung
wurden sechs Mann getötet , ein Mann wird vermißt . Die
Granaten  der englischen Kriegsschiffe sind wiederholt auf
niederländisches Gebiet gefallen  und u . a. auch
aus das deuffche Internierungslager in Bergen , wo einige
Stück Vieh getötet wurden.

„Algemeen HandelMaad " schreibt in einem Artikel : ES
braucht nicht erst bewiesen zu werden , daß der Angriff inner¬
halb umiserer HoheitSgewässer erfolgte. Die beschossenem
Schiffe lagen einen halben Kilometer vom
Strand entfernt,  und die neutrale Zone ist mehr als

zehnmal so breit . Die KriegÄharÄnng der englischen Schiffe
war also eine er n ft e und flagrante Verletzung
unserer Neutralität,  die um so ärgerlicher ist, weil man
trotz der damit verbundenen Gefahr für die Bevölkerung und
trotz der Taffache, daß die Baschietzumgauf unser Land,
unsere Häuser und Bahrchöfe gerichtet war , nicht davor zu»
rückschreckte.

Hfterreichisch-ungarifcher Tagesbericht.
W. T;-B. Wien, 17. Juli . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 17. Juli , mittags:
östlicher Krregsschauplktz.

Dem Drucke deutscher lind österreichisch-ungarischer
Truppen weichend, räumten die Russen  gestern
K aluc  s und das westliche Loninicauser.  Die Ver¬
bündeten rückten nach. Südlich von Kalucs kam es stellen¬
weise zu stärkeren Kämpfen . Bei Liciany ' scher-
terten sechs russische Entlastungsstötze  am
Widerstand kroatischer Bataillone . Bei Landestreu und
Ncwica erzielten wir Raumgewinne . Sonst weder von der
Ostfront noch aus Albanien Neues zu melden.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Auf dem Col Bricon  explodierte eine italienische

Mine . Unsere Sturmtrnppen besetzten den Trichter.
Der Chef des Generatstabs.
m

Die tage bei Stanislau.
Ni. Wien, 17. Juli . (Eig. Drahtbericht , zb.) Der Kriegs-

berichterstatter der „Neuen Freien Presse" meldet : Stach den
schweren Kämpfen des ersten Anpralls der russischen Offensive
ist ein Abflauen  enigetreten . Der russische Vorstoß im
Raume von Stanislau ist an der Lomnica  zum Stehen
gekommen. Besonders heftige Teilangriffe an der unteren
Lcmnica führten bisher zu keinem Erfolg. Ebenso ivenig
vermochte die Forcierung des Dnjestr  durch General
Tscherimissow bei Halicz die Verbindung zur Gnila Lipa nud
Narc-jcwka zu zerstören. Südlich Kalucz vermochte der
Gegner uns nirgends über die selbftgewählle Linie zurück-
zud rängen . Alle Vorbereitungen , die die Feind hier trifft,
besonders neue Truppeuansammlungen im Raume von
Stanislau , zeigen, daß die Operationen der russischen
7. Armee noch nicht als abgeschlossen betrachtet werden dürfen.

Italienische Bedenklichkeit gegenüber den
Aussichten der russischen Offensive.

Br . Lugano, 17. Juli . (Eig. Drahtbericht , zb.) „Corriere
dellä Sera " meldet aus Petersburg : Der Fall von Halicz
gibt doch Veranlassung, in den Erwartungen für die Zukunft
Vorsicht walten zu lassen, da die Unternehmungen des
Generals Kornilow nur dann Aussicht auf weiteren Erfolg
haben könnten, wenn sie von den Heeren der übrigen
Fronten  unterstützt würden. Diese verhirren aber fortgesetzt
in ihrer Untätigkeit, ioährend die Extremisten ihre An¬
strengungen verdoppeln und ihre Hetze gegenden Krieg
mit besonderem Eifer unter die Soldaten an der Front ge¬
tragen baben. Bei einzelnen Abteilungen baben sie auch Er¬
folg gebabt und eine Bewegung hervorgerufen . Aber es gibt
auch Ausnabmen , wie in Viasja , wo ein Regiment die
Waffen - und Munitionsniederlagen geplündert und, so aus¬
gerüstet, liber 2009 Drückeberger verhaftet hat.

Der deutsche Kbenvbericht vom !7. Iull.
W. T.-B. Berlin, 17. Juli , abendd. lAmtlich. Draht-

bericht.) Im W este n wurde anf dem linken Maa -Zufcr
gekämpft.

Im Osten keine besonderen Greiguissc.

Oie Lage im wesren.
Spannung zwischen gewissen Ministern und

dem Präsidenten Poincare.
Br . Zürich, 17. Juli . (Eig. Drahtbericht , zb.) Die

„Lausanr .er Revue" meldet aus Paris : Wan schreibt in ver¬
steckten Worten von der Spannung , die zwischen den Ministecn
oder gewissen Ministern und dem Präsidenten der Republik
herrscht. Poincare soll dem letzten Ministerrat noch berge-
wohnt haben. Die Meinungsverschiedenheiten sollen nach
dem Angriff auf den Präsidenten der Republik in der Ge¬
heimsitzung über die Apriloffensive entstanden sein. Poin¬
care soll sich durch den Beschluß des Kriegsministers Pam-
leve. den General N i v e l l » durch eine Untersuchungskom-
missirn aburteilen zu lassen, persönlich verletzt fühlen . Man
schreibt dem Abgeordneten Ren-mdel die Absicht zu, in der
nächsten Zeit , vielleicht schon am nächsten Dienstag , einen
großen politischen Zwischenfall herbeizuführen dadurch, daß
er die Forderung stellen wird, den Bericht des Abgeordneten
Thomson über die Anträge auf Verfassungsänderung anf die
Tagcsordnung zu setzen. Der Bericht Thomsens hat die Ab¬
lehnung jener Verfassungsänderung beantragt.
Dev amtliche französische Bericht über die

Versenkung des „Snssren ".
W. T.-B. Bern , 17. Juli . (Drahtbericht .) Der Parffer

Pvesse zuifotge geht aus d«m amtlichen Bericht ülber^den Uu-
tenganig des Linisnschiiffs „Swffrein" an das Zivilgericht Brest



«eit - S. Mittwoch, 18. Juki 1917, _
fjeüoac,  batz Hit ,-Suffren " am 26. November 1916, morgens
zwischen 8 und 9 Uhr, 60 Meilen östlich der Bculiug-Jnselu
lPortugal ) von eiivsm unter Wasser lbefinAfichduU-Boot vec-
s«M wurde . Der Torpedo traf wahrscheinlich die WunitionS-
lammer und rief sofort -ine surcht-erliche Explosion hervor.
Br» dem SHiff Weben nur einige Trümmer übrig . 6 48
Offiziere und Matrosen,  darunter der gesamte Stab,
stmd verschwund an.

Rußland.
Russischer Mruisterwechsel.

W . T.-B. Petersburg , 17. Juli . (Drahtbericht.
Reuter .) Finanzminister Schingarew,  Unterrichts¬
minister Manuilow  und der Minister für öffent¬
liche Unterstützungen Prinz Schachowskoy  sind
zurückgetreten. Prokovopitsch  wurde zum Minister
für Handel und Industrie , Tarnowski  zum Unter¬
richtsminister ernannt.

Der ttrieg gegen England.
Der »erhasttc deutsche Name des englischen

Königshauses.
IV. London, 16. Juli . Der König -hat für morgen

sine Sondersitzung des Geheimen Rats angeordnet , um seine
Absicht auszufUMm den Namen feines küniglicheu Hauses zu
ändern - Der Name wird slpäter durch eine Pcollamotion
beLrnintGeigeibemwerden,

Rückgang der englischen Kohlenförderung.
— Amsterdam» 16. Juli , (zb.) Die Kohlenförderung in

England weist im zweiten Vierteljahr gegenüber dem ersten
einen Rückgang  von 17 Prozent auf . Die Ansftihr nahm
noch in höherem Matze ab, weshalb die Ausgabe amtlicher
Fahlen unterbleibt.

Deutsches Reich.
Haupt- und Verfassungsausschuh des

Reichstags.
L. Berlin , 17. Juli . (Eig. Drahtbecicht. zb.) Der

Haupt - und der Berfafsungsausschutz des Reichstags
werden im jetzigen Tagungsabschnitt keine  Sitzung
mehr abhalteu . Der Hauptrmsschuß hält es nach dem
Kanzlerwechsel nicht für opportun , mit dem neuen
Reichskanzler hinter verschlossenen Türen zu verhan¬
deln, sondern für richtig, daß der Reichskanzler zunächst
in der Öffentlichkeit sein Programm entwickelt, was ja
am DonvNstag geschehen wird . Der Verfassungsaus-
schuß hat überdies das Recht, jederzeit, auch wahrend
der Vertagung , zusammenzutreten und wird von diesem
Recht, wenn die Notwendigkeit vorliegt , Gebrauch
machen. Man ist im Hauptausschuß übereingekommen,
sich, auch für die Zwischenzeit bis zur Einberufung des
Reichstags im September jederzeit gewärtig zu halten.

Im Berfaßlmssausschsß müssen, da durch den
Aalchrechtserlaß die gepbMte .Kundgebung des Aus-
schufses m bezug auf das Wahlrecht in den Bundes-
staaten in der Hauptsache gegenstandslos geworden ist,
neue Arbeiten  bor &emhet werden. Eine Sub-
komMikßon des Verfasfmrgsausfchufses wird deshalb
bis zur neuen Reichsta-Magung frn September die für
die Umgestaltung der Reichsvertassung notwendigen
Vorarbeiten erledigen. Die Frage der Ve r f a s s u n g s-
refoSm muß in der Schwebe  bleiben , so daß der
Reichstag spätestens beim Wiedcrzusammentritt in die-
ser Beziehung eine geklärte Bahn vor sich sieht.
D«s ReichAtagsPräsidinm bei Hindcnburg.

W. TL-B.  Berlin » 17. Juli . (Drahtbecicht.) Gestern
nachmittag^stllttete das Reicksstagspräsidium im Gene-
ralstabsgebäude Generalfeldmarschall v. Hrndenburg
und dem Ersten Generalquartiermeister Ludendorff
einen Besuch ab.

Me sv « - ener TagVIaN. _ Morgen -Ausgabe . Erstes Matt . Nr . 36V,

Bus Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten«

SortfaH des Susatzfletsche».
Wie Mrs nritgeteilt wind, ist beim Magistrat der Residenz¬

stadt WieÄüaben gestern ein Telegramm der Bezirksfleisch-
stelle erngelau-fen, wonach die -erhöhte Füeischration für den
hiesigen Bezirl bereits a m 4. August  forifällt . Von da ab
wird die BovöUerun-g wieder aus 260 Gvamm pro Kops und
Woche gesetzt. Diese Mitteilung -wird um so weniger Freude
erregen , als kaum anzun -chmen ist, datz man am 4. August in
der Lage sein wird, die Brotration wiede-r zu erhöhen. Auch
mit der Kartoffelvers-orgung wird es jedenfalls im August
noch Kiemilich flau aussehen ; durch den Fortfall des Zusah-
fleisch>es werden also höchstwahrscheinlich einstweilen die Er-
nähoungIschwierigkeiteln der stWtischen BedAikevunig leider
noch verschärft werden.

Die Belieferung der Rur. und vadeorte.

Kö-vnerertrags der ncuear Ernte gilt der Grundsatz : Die Er.
Nahrung der Menschen darf nicht -heeinträestigt tverden durch
Rücksichten auf die Fütterung des Vieh,befta>ndes. Daher ist
vorläufig alles restlos beschlagnahmt.  Erft nach
dem genaueil Bild der neuen Ernteerträge ist zu -hoffen, datz
auch zur Fütterung des Viehs ein gewisser Teil der Gerste
freigegeben wird . Diese Verordnung soll dann gültig sinn für
das ganze -Wirtschaftsjahr und im Interesse der Landwirte
den häufigem und störendem Wechsel von Matzuahmen über die
Futtermitteimengen unnötig machen. Herr Kreisobstibau-
infpektor Bickel teilte mit, Latz sowohl bei Kartoffeln als
auch bei Getreide schon jetzt durch die entsprechenden Be¬
mühungen das Saatgut  für das nächste Jahr für beiz
Kreis völlig sichergestellt  ist ; doch sollen die Besitzer au-
bauiwüodiger Saatfrucht ihre Mengen beim Wirtfchastsaus-
schntz der Gemeinde umgehend anzeigen . Saatwicken , Thomas¬
mehl und Kalisalze sollen bei der Kriogswirtschastsstelle so¬
fort bestellt werden. All alle Landwirte ergeht die Anfsorde-
rung, so viel Stoppe lrüben  an -zubaueu , wie irgend mög¬
lich ist, da der Bedarf im Herbst voraussichtlich sshr groh sein
wird.

Es ist in letzter Zeit häufig darü-ber geklagt worden, datz,
in Kur - und Badeorten die Beligserumg der Kurgäste mit
Leibensmittelin besonders stark sei/ zum Schaden der allge¬
meinen Bevölkerung, und datz inZbesomdere die rationierten
LeibenSmittel der -allgemeinen Bevölkerung emtzog-en und den
Kurgästen zugewielfen würden . Diese Klagen sind, so schreibt,/
die Rhein -Mainische Lebensmittelftelle, in unferlem au Kur¬
orten so reichen Regierungsbezirk besonders häustg aufgetre-
ten, und es ist daher notwe-ndig, einmal öffentlich Karzu-
stellen, datz sie durchaus unberechtigt sind und jeder Grund¬
lage entbehren . Die Belieferung der Kurfremdou ist durch
einem Erlatz der Berliner Zemtralbehördeal genau geregelt.
Darnach werden die Kursremden ungefähr in der gleichen
Höhe wie die ortsansässige Bevölkerung beliefert , und es wer¬
den jedem Kurort Sonderzuweisungen  zu diesem
Zweck zur Verfügung gestellt, welche der Anzahl der Ver-
pflcgunigstage entsprechen, die der Kurort zu leisten hat.
Diese Zuweisungen für Kürsvemde geschehen vollständig
außerhalb der Rationierung und berühren also in keiner
Weife diejenigen Mengen , die an die allgemeine Bevölkerung
verteilt werden. Nach diesem System wird auch im Reg'o-
rnngAbezirk Wiesbaden verfahren , und alle Lebensmittel , die
den Kommunvlverbändtzm zur Verteilung an Kursremde zur
Verfügung gestellt werden, finden also auf die Mengen für
die allgemeine Bevölkerung keine Anrechnung. Es ist mithin
nicht zutreffend , datz die optsanfässigen Einwohner durch die
Merweisung rationierter Lebensmittel  an die
Kursremden geschädigt werdem

wichtige landwirtschaftliche fragen.
In der Verfamlmlung des Obstbauvereins und des

13 . landwirtschaftlichen Bezirksvereins,  die
am Sonntag in Erbenheim stattfand , wunden auch recht wich¬
tige landwirtschaftliche Fragen behandelt . Zunächst beschäf¬
tigte man sich- mit dem Frühdrusch.  Sein Zweck ist be¬
reits bekannt. VevanÄvortlich für seine glatte Erledigung ist
für den Kreis die Kriegswirtschwstsftelle und für die einzelne
Gemeinde der Wirtsschaftßausfchutz. Mit dem Kornschnitt ist
bereits in zahlreichen Orten deS Kreises begonnen, und der
Frühdrusch wird bald seinen Anfang nehmen. Die Arbeiten
werden außer von drei Fachleuten von einem Kommando auS-
gesührtz das aus slechß Soldaten und sechs Jungumnuen be-
steht. Zn der An- und Abfuhr des Getreides sind von der
Kriegswirtschaftsstelle bereits 36 Gespanne fertig auf Abruf
bereitgestellt. Die Werforgung der Dreschmaschinen macht
zwar große Schwierigkeiten, doch ist zu hoffen, datz dadurch
der Frühdrusch keine Verzögerung erteiden wird . Sticht ohne
Bedenken sehen die Landwirte der Verpflegungsverpffichtung
gegenüber den 15 Leuten entgegen, welche die Dvescharbeiten
nusführen . Herr KreiÄbausekretär B i l z machte Mitteilstn-
gen über die Be sch lagn a hm evorschri sien  deS Er¬
trags der n e u e n E r n t e. Jeder Landwirt ist verpflichtet,
eine Wirtschafte karte zu fuhren, die jederzeit einen genauen
Einblick in die Erzeugung und den Verbrauch der einzelnen
Wirtschaft gestattet . Währkatd des Druischgefchäftswird eine
Vertvauensperfon des Kreises anwesend fein, die für die
Kriegswirtschastsftelle >das Ergebrns seftstellt und in die
WirtschaftÄkarte einträgt . Hinfichckich des Verbrauchs des

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eis-evrren Kreuz
2. Klasse wurlden der Unteroffizier bei einer Fernsprechabtei-
lmig Pgstaisftstent Christian Holtmann  vom Postamt 6
(Bahnihof) in Wiesbaden , der Unteroffizier M e tzl e r, Sohn
des GerichtSfekretävs Dietzlcr in Wiesbaden, der Gefreite
Joseph Meurer,  Sohn des Tünchers Martin Dleurer in
Wiesbaden, und der Wehrmann H. Wiel  er , SchLihmacher-
meister aus Wiesbaden , ausgezeichnet. — Dein BiDniZmaler
und Schriststellcr Meyer - Elbing  in Wiesbaden wuroe
die k. u. k. Ehrenmedaille für Berdiemiste um das Rote Kreuz
veckickhen.

— Anzeigen, in denen Lebensmittel gesucht werden,
dürssn ohne besondere Erlaubnis nicht auifgegehou werden,
sobald Lobemsmittel in Betracht kamm'.-en, die der Beschlag¬
nahme -unterliegen . Mder eilten hiesigeir hochgestellten Be¬
amten ist auf aus Beblin geyebeue Anregung hiai eine Straf¬
verfügung ergangen , weil er bai Versuch gemacht hatte , sich
durch eine Anzeige Butter zu verschaffen.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Bpi  Kn, 17. Juli (Eig. Drahtbericht .) Bei zeitweiligen
Ansätzen zu einer leichten Hebung des Geschäfts zeigte die
Börse ein unverändert festes  Aussehen . Im Mittelpunkt
standen heute Werft - und SchiffahrtsjiktieD, die bei zeit¬
weise regem Geschäft ihre Kurse weiter erhöhen konnten.
Burch fette Haltung und ruhiges Geschäft zeichneten sieh
auch Rüstungs - und chemische Aktien sowie russische
Banken aus, während Montanwerte bei uugleiehmässigor
Kursbildung etwas in den Hintergrund traten . Von in¬
dustriellen Sonderpapieren sind u. a . als belebt und höher
zu nennen : Eisenwerk Kraft , Westeregeln , Deutsche Kali¬
werke , Deutsche Maschinen- und Westfälische Stahlwerke.
Sonst nichts von. Bedeutung.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produkteumarkt . Berlin,  17 Juli.

(Drahtbericht .) Die feuchte Witterung kommt den Futter¬
mitteln undilackfruchten anLaiordentlich zustatten . Die .über
die jetzt itn Reich durchweg im Gange befindliche Ro g g e n-
ernte  entlaufenden Berichte lauten in ihrer Gesamtheit
recht befriedigend,  so daß der in einigen Gegenden
durch die Trockenheit bedingte geringe Ertrag durch das
Ergebnis in durch Niederschläge begünstigten Gebieten aus¬
geglichen wird . Das Gescliäft bleibt still , Begehr nach
Sämereien war bei knappem Angebot ziemlich dringlich.
In Rauhfutter herrscht ein ziemlich regelmäßiges Geschäft.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
Hauptschristlritei: il. He,ertz »rst.
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3we ! verschmähte.
Novelle von L. Diffrne (WieSbrde«).

Frau Heyden freute sich, Doktor Rost kennen zu
lernen . Obgleich Magelone wenig von ihrn erzählt harte,
war ihrem mütterlichen Feingefühl doch gleich ausge¬
fallen. daß Magelone in anderem Tone von ihm sprach
glS von den übrigen Bekannten der Berrngfchen Zeit.
Sie war froh i'.berrascht, zu hören, daß er die bescheidene
Fraueuzeitung kannte, die ihre Haupterwerbsquelle
bildete. Fast traute sie ihren Ohren nicht, als er ihr
vorfchlug, eine neue kleine Abteilung der Zeitung hin-
znzufügen über das Drama , vorwiegend das ernste
Stück der Jetztzeit.

Doktor Rost erbat sich die Spalte bei sehr mäßigem
Honorar , wenn er vom Leserkreis nach einüzen Proben
semer Leistungen gewürdigt und genehmigt wäre.

,-Äch kann Ihnen zwar keine Harnburgische Drama¬
turgie versprechen," sagte er lachend, „werde mich aber
doch bemühM, mff kleinem Raum Lessing anszustechen."

Frau Heyden ging lebhaft ans den Vorschlag ein,
der ihrer Zeitung einen neuen Reiz verleihen würde,
rmd sie besprachen die Einzelheiten und besannen sich
ans eine Reihe zündender Stücke, um einen vielver¬
sprechenden Anfang zu machen.

Als hätten sie sich lange gekannt, so sprachen sie von
großen ^ und kleinen Lebensfragen , und Magelone
kannte kaum mehr glauben, daß dies der gleiche Doktor
Rost sei, der ihr in der Veranda der Ulla Bering einen
so mrmcmMchen Eindruck gemacht hatte.

. Ns er sich verabschiedete, bedankte er -ich nochmals
»au * Heyden, daß sie ihn als Mitarbeiter zu ihrem

Mgelaffen habe, ermahnte Vtagelone, ihrem
Streben nach dem Unerreichbaren treu zu bleiben, ver-
sprach seinerseits auch gewissenhafteste Arbeit , und als
er weggegangen war , blieben die beiden Frauen mit er-
hohlem LeüensglKhl zrerück.

III.

Nicht immer erschien das Leben Magelone so rosig
wie am Anfang nach ihrer Rückkehr von den Berings.
Es kamen Zetten , da wollte doch wieder die Aussichts-
losigkeit ihrer Bestrebungen sie bleiern Niederdrücken,
und besonders, wenn sie das abgearbeitete , oft ver¬
härmte Antlitz ihrer Mutter sah. zerdrückte sie heimlich
eine Träne , daß noch so viele Jahre vergehen müßten,
ehe eine wirkliche Erleichterung ihrer Lage zu erwarten
sei. Ihr fiel das italienisch) Sprichtvort ein : Denti
senza pan ’ d’amandi o pan ’ d’amandi senza denti.
Ja , so würde es wahrscheinlichauch ihnen gchen: wenn
endlich das Mandelbrot käine, hätten sie wohl nicht mehr
die Zähne dazu, oder, dachte sie mit tiefstem Pesstmis-
mus . vielleicht gäbe es überhaupt nie die Mandel-
brotzeit.

Eines Tages kaut sie besonders niedergeschlagen
nach Hause. Einige Schülerinnen wollten in kurzem
ihre Stunden aufgeben, und das bedeutete für Mage-
lone das Allfhören ihres kleinen, i'o glückselig be-
gonrrenen Sparpfennigs . Eine Junqmädchengeschichte,
die sie mrt ihrer Mutter zrffammen geschrieben batte
und auf die sie beide große Hoffnungen gesetzt, war ' mit
so sehr ungünsttger Kritik zurückgekomnien, daß sie nicht
wagten , sie noch an einen anderen Verlag zu schicken.
Dazu kam noch, daß ihre Mutter unerwartete llnan-
nchmlichkeiten und Schwierigkeiten bei ihrer Schrift-
leittmg hatte , so daß die Zeit gar nicht fern schien, wenn
sie vielle-icht genöttgt würde, ihr Amt niederzulegen.
So kam jene Sttmmung der Unzulänglichkeit und Hoff-
nungslosigkeit über die beiden, daß sie ihrer Gewöhn-
heit entgegen still und traurig ihren Hausarbeiten
nachgingen.

„Sttüntpfe stopfen. Knöpfe annähen , Gesckjirr aus-
spülen, Blusen waschen und plätten , das scheint so ziem-
lich, wofür meine Befähigung ausceicht", sagte Mage-
lone bttter zu sich selbst, als fte mtt aufgestülpten

Ärmeln sorgfällig die Teetassen 'Pulte . Sie sagte es
nicht laut , um ihrer Mutter nicht weh zu tun.

Es klingelte und sie sah nach, wer es sein könnte.
Es war die Post, und sie brachte die wenigen Briefe
herein . Einer war für sie. in unbekannter Handschrift.

Magelone erbrach den Brief , vom Unbekannten düster
nur Schlechtes erwartend.

Sogleich aber veränderten sich ihre Züge, sie las in
atemloser Spannung , sab nochmals nach deni Umschlag
und sprang dann init verklärtem Gesicht in höchster Er-
regung auf.

„Mutter ! Mutter ! Hier ist ein Märchenbries!
Denke dtr ! Nein , es ist undenkbar. Denke dir , in die-
sem fabelhasten Brief ist uns das Tor zum Glück er¬
schlossen!" Ihre Worte überstürzten sich, Frau Heyden
wurde es fast unheünlich zunmte.

„Also höre !" sagte Magelone endlich etwas ruhiger,
„.vsn diesem wunderbaren Brief ist ein Anerbieten , mit
dir zusamnien auf drei bis vier Jahre in das Haus der
Frau Gerteralin von Osten zu kommen, um ihr bei der
Erztehtmg ihrer beiden Töchter zu helfen, da sie leidend
rst seit dem Tode ihres Mannes . Ich soll, höre und
juble init mir , Mutter , der älteren Tochter, Meta , die
sich auf die Universität vorbereitet , Gefährtin sein, an
ihren Studien teilnehmen ! Dabei ein Gehalt für uns
beide zusamnien, vor dem inir schwindelt! Viertausend
Mark ! Ein Vermögen ! Herrlicheres gibt es nicht. Wir
brauchen uns nicht zu trennen , können arbeiten , arbeiten
rn gesunder Lust, liebenswürdiger , gebildeter Um-
gebung ! Ich kann etwas werden ! Dir all deine auf¬
opfernde Liebe ein loenig vergelten ! Und du kommst
wieder rn dre Nähe deiner allen Heiinat im Holsterui-
scheu."

Frau Heyden hörte stumm, zu ergriffen für
Worte, zu.

„Dii bist ganz blaß, Mutter !"
„Es komint mir zu unwahrscheinlich vor.. Ich karm

nnr nicht denken, warum uns ein solches Los zufallen
sollte. (Forffetzung folgt.)
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Kitüm-Mküsie H
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tücht. TaiSen - «. Zuarbeiterinnen
sofort oder später ges. Mauritius-

Tüchtige Schnoiderinnen
«mf MtlitLrarbeit gesucht. Kiehm,
’gtdjeBfetg 13.  _

T. Hausschneiderin zum Aender»
esu ' 1 m I |

fine Nähfrau gesucht.
NW. SchwcWacher Straße 2, 1.

2. Putzarbeiterin f. f. Putz gesucht.
Mtna Äsiheimer, Webergasse 7.

Arbeiterin gesucht
Mofftzst raß e 31, Weirrhaud lun g.

AtnderfrLulci » zum 1. August
event. früher gesucht. Behr - Lcbin,
WglbelMltraße 54 ._

Wchin mit Hausarbeit
« . tüchtiges einfaches Hausmädchen

Mt Parkstraße 68.  _
_einmädchen für kleinen Haushalt

«esncht W-Lergaffe 7, Putzgeschäft.
Ein Rädckn-n

sofort ges ucht Helewenstva
Tüchtiges Mädchen

für die Küche gesucht. Hotel Epple,
Kbrnerstrciße 7.

Ordentl . sauberes Mädchen
gesucht F aulbrunnenstra ße 3, 1 links.

Braves fleiß. Mädchen
gesucht Kirchgasse 44. 2.

Tüchtiges sauberes Mädchem
das kochen kann, ges. Kantine 17/80,
Schiersteiner Straße ._

Suche zum 15. August
Mädchen, das Hausarbeit versteht.
Rbem-Hotel, Zimmer 45, 9—1014 u.
314—414 Uhr._
. .. Ordentl . fleißiges Mädchen
für Hausarbeit sos. ges. 30—40 Mk.
Lohn. G ro ßhut , Wagemannstr . 27, 1.

Tüchtiges Hausmädchen
zum 1. August gesucht Langenbeck-
platz 6, Flacher.
. .. Jüngeres Mädchen
für Hausarbeit gesucht. Zu melden
von 2 bis 7 Uhr, Rheinstraße 27,Laden.

Reinliches Alleinmädchen,
ganz oder tagsüber , gesucht. Kein
Kochen. Bismarchri ng 20, 3._

_ Mädchen
von 15—16 Jahren , f. leichtere Haus¬
arbeit und Besorgungen tagsüber
gesucht Mainzer  Straße 50, Part.

Tüchtiges Küchenmädchcn
sucht sos. A-ushilfSstelle. Faulbrunnen¬
straße 4, Laden._ _

Tüchtiges Küchenmädchen
gesucht. Hotel M eesaal.

Junges Tagmädchcn
von 8 bis 8 Uhr gesucht. Gute Be¬
köstigung. Friedrichstraße 9, 1.

Fleiß . Mädchen v. 8- 8 Uhr gesucht.
Menzel, Dotzhei mer Straße. 21, 2.

Junges fleißiges Mädchen
ganz od. tagsub . ges. Moritz str. 66, P.

Frau od. Mädchen 2 Std . täglich,
8—10 vorm.; für Hausputz gesucht
Scheffelstraße 9, Part. _

Junges Mädchen oder Frau
für einige Stunden gesucht. Fabian,
Bismarckring 23, 3 r._

Monatsfrau
gesucht Schwalb acher Sr raß e 7, 1 l.

Atonatsfrau oder Mädchen
gesucht Bachmayerstraße 4, 1. . Stock,
morgens melden._

Saubere Monatsfrau
gesucht Rheingauer Straße 20, 1.
Monatsfrau od. Mädch. 2 St . vorm.

gesucht Schenkcndorfflraße 4._ _
Monatsfrau od. Mädchen 2 Std.

vorm, gesucht Kl. Fra nkfurter Str . 8.
Monatsftan 2—3 Stunden

gesucht Bismarckring 10, Part , links.
Monatsfrau

gesucht Seerobenstrae 83, 3 St . links.
Gewandte Stundenfrau

od. Mädchen sucht sofort Eoel, Kaiser-
Friedrich-Ring 60, 3._

Ordentliche Stundenfrau
oder Mädchen zu sofort für Privat¬
haushalt gesucht. Äetzhold, Theresien-
Apotheke._

Tüchtige zuverlässige Frau
zum Zeitung tragen gesucht Jähn-

Kräftiges williges Mädchen,
der letzten Schulklasse findet in fernen
freien Bor - u. Nachmittagen ' leichte
Beschäftigung. Blumen - Geschäft,
Bahnhoffiraße 6.

K » »-ÄB- 1- Z
Männliche Personen.
Gewerbliche« Personal.

Maschineaschreiner
bei dauernder Stellung gesucht.
Karl Blumer u. Sohn , Dotzheimer
Straße 61.  _ __

Frrseur - Gehilfe
gesucht Heroerstraß e^!0,_

Friseur -Lehrling
gesucht Herderstraße 10 ._

Portier oder Portiersräulein
gesucht Hotel Hohenzollern._

Krieginvalide
gesucht Herma nnstraße 12, 1.

Tüchtige Arbeiter fiir dauernd
gesucht Dotzheimer Str . 21, P art.

Fuhrleute u. Taglöhncr gesucht
Schiersteiner Straße 54c, Koch.

fr KM -Gchche

Erfahrene tüchtige

Buchhalterin
und gewandte, zuverlässige

Stenotypistin
für sofort gesucht. Schriftliche
Bewerbg. mit Zeugnis -Abschr.,
Angabe des Gehalts und Ein-
trsttstermins au 709

Carl Bender I.
G. m. b. H., Dotzheim.

Ml . MlMW
(kerne Aufängerin ) zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht Ausführliche Offerten
mit Zeugnisabschriften, Photographie
u. SehaltSanjprüche« an

Lipnmnu «. Schultze, Hoflieferant,
Wiesbaden.

für grotzeS kaufm. Büro sofort

gesucht.
Gute kaufm. Borbilduug , sowie
sicheres u. gewissenhaftes Rechnen
Bedingung. Anfängerin ausgeschloss.
Offerten mit GehaltSanspruchen u.
K. 896 an Sen Tagbl .-Berlag.

Jg » itttell. Fräul»,
das in all. Kontorarbeften , Schreib-
maschrne, Stenographie u. s. w. be-
warrdert ist, aber auch im Verkauf
tätig sei« kann, für feines Spezial¬
geschäft zum 1. August gesuckst. An-
«Bote mit GehaltZsorderungen unt.
fl. 893 au den Tagbl .-Verlag.

Mlkis>üm freu
gesucht, welche Sckreibmasch. Adler
schreibt, sowie Buchführung kann.
Angebote mit Gehaltsforderungen «.
E. 896 an den Tagbl .-Berlag.

Mm  Mlei»
für ein hiesiges Damen -Kon-
sektionsgeschäft für den Ber-
kaus und für Kontorarbeiten
gesucht. Offerten u. Z. 898
an de« Tagbl.-Berlag.

Mzm NerdSnstrii
für Hüte und Pelzwaren sucht

I . Jungbaner , Slleubogengasse 14.

UMekM.Milisea« I
für Bijouterie u. Lederwaren I
gesucht. p

HirschfÄd. Langgaffe 27.

TSöjllre Uerkäriferill
sofort gesucht Spanisches Obst-Hans,
Marktstraße 21, Ecke Grabenstraße.

Gewerbliches Personal.

Photographie!
Junges Fräulein , das in der Photo¬
graphie einige Kenntnisse besitzt, ge¬
sucht. Borzustellen zwischen 6 u. 7.
Samson u. Eo., Große Burgstr . 10.

Gesucht Näherin,
welche auch Kleider umändern kann.
Off . mit Preisang . für die Stunde
u. G. 898 an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen,
welches Lust hat, sich im Damenfris.
auszubilden , sucht

Frau A. Rösner.
Herren - u. Damenfriseur -Geschäft,

Wiesbaden , Rheinstraße 115.

Jg . Mädchen
(für Arbeitszimmer ) sucht

Det te, Michelsberg 6.

FlotteSFräulein
fiir hen PMtisch
str I . August bezw. sofort gesucht.

Borzustelreu 6—7 Uhr abends.

Kaufhaus
Joseph Wolf,

Kirchgassc«2.

stellt ein

Laurens,
TaunnSstratze«6.
Auswärts wohnende erhalten die

Fabrtauslaaen vergütet.
Kindergärtnerin

oder besseres

Kindermädchen
sofort zu 1 jährigem Kinde gesucht.
Off , ui K. 899  an den Taabl .-Berl.
^uche für sofort

für einen kleinen Haushalt von zwei
Herren eine tüchtige gewandteKöchin.
Vorzustellen vorm, von 10—1 Uhr.

Frau W. Christ.
Kaiser -Friedrich-Ri ng 68, 3.
Einfache Stütze

für sofort ges. Off . mit Gehaltsang.

oL Hauöntädchen
für ganz oder nur tagsüber sofort
gesucht Kleine Burgstraß e 7._
Tücht. Hausmädchen

für Kaffee >md Hotel bei aut . Lolm
sofort gesucht. Kaffee Reichskanzler.
Bä renstraße 6.

Ein braves
Zimmermädchen

wird sofort ausgenommen.
Hotel u. Badbaus Spie « !.

Einfaches Mädchen
in kleinen kinderlosen Haushalt ge¬
sucht. Vorzust. v. 10—1 u. 4—7 Uhr
Lang«affe 37, 1.
Best. Atteinmädche«,
dos gut kochen kann und Hausarbeit
verrichtet, zum 1. August von ält.
Ehepaar bei gutem Lohn gesucht
Kaffer-Friedrich-Riug 49. 2.

Allein Mädchen,
welches selbständig kochen kann, für
kleinen seinen kinderlosen Haushalt
sofort oder später gesucht. Borzu-
siellen von 3—10 u. 2—4 Uhr

Wilhelminenstraße 35, 2.
Tüchtiges Mädchen

mit etwas Kochkenntniffe« sofort
oder zum 1. August gesucht.

Konditorei Siale . Wellritzstr. 14.
Wegen Verheiratung

meines jetz. suche ein Mädchen, das
bürgerl . kochen kann u. Hausarbeit
mit »errichtet, zum baldig. Eintritt
Adelheidstraße 62, 1.

Vrav . fa«b. Mädchen,
welches etwas kochen kann, bei gut.
Lohn gesucht.

Keller.
Bierstadter HShe, AnsfichtSftraße 3.

Alleinmädchen
für Kochen u . Hausarbeit , zu klein.
Familie geesucht bei Schneider.
Horel Regina , Sonnenbergrr Str .,
Zimmer 26.

Ich suche für gleich oder 1. August
besseres

Alleinmädchen
für meinen klein. Haushalt von zwei
Personen . Lohn 35 Mk.

Fra « Senn . Kranzplatz 2.

Weiterer Herr
sucht zum 15. Aug. oder spät, zuverl.

besseres Mädchen,
welches gutbürgerl . kocht, selbständig
den Haushalt fuhrt . Off . m. Zeugn .-
Abschrist. u. H. 898 an d. Tagbl .-B.

% Ehrliches fleißiges *Mädchen
1 zum 1. August gesucht. s

Frau Höcker.
ö Mkolasstraße 22, 1. Stock.

Dienstmädchen ges.
Herrschaft, zurzeit in Wiesbaden

zur Kur , sucht für Wiesbaden und
nachher für Berlin , ein zuverlässiges

Dienstmädchen.
Näheres beim Portier „Hotel SRofe"
am Kochbrunnen. Wiesbaden.

Jnnges Mädchen
für Hausarbeit gesucht. W. Reuson,
Rambach. Forsthans „Waldeck".

Alleinmädchen
zu einzelner Dame gesucht

Adokfsallee 28. Parterre.
Aellere Frau,

welche noch etwas Hausarbeit ver¬
richten k., aufs Land zu dreijährigem
Jungen gesucht. Frau Danzer,
Brecken heim, Post Igstadt.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Kantionsf . Dame s. Kassiererposten.
Näheres Seerobenstrae 4, 1 r.

Gewerbliches Personal.

Gewandte Haukschneiderin
für elegante Kleider. Blusen , auch
Aenderungen, sucht Arbeit , .vcrntheu,
Goethestraße 1. Postkarte erbeten.

Fräulein,
svarsinu u. zuverlässig, welches selbst¬
ständig eine Pension leitete, sucht
Vertrauensposten . Angeb. u . E . 838
an den Tagbl .-Berlag . _ _

Tüchtige Wirtschafterin,
die sich vor keiner Arbeit scheut, im
Kochen, Backen und Einmachen er¬
fahren ist, sucht Stellung 88*1
1. August oder später ; am liebst« !
aus ein Gut : sehr gute Zeugnisse
vorhanden. Offerten unter P . 898
an den Tagbl .-Berlag.

Junge Kriegerssra«
w. abends von 5—8 Uhr Beschaff.
Näh. Rheingauer Straße 13, H. 3 r.

M.  Sellen-8Mi H
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Vertrauensstellung
od. andere l. Beschäst. sucht Manu
>52 I .). Off. mit aÄfützü . Ang. u,
E. 282 an den Tagbl .-Berlag.

Servierfrä «!.
Für kl. feines Kaffee u. Likörstube

jung, besseres Fräulein „für , gleich
oder 1. Äug. gesucht. Off . mit Bild
u. D. 899 an den Tagbl .-Berlag.

'Allein mädchen
für kleinen Haushalt sofort gesucht
Hamerweg ö. Part.

14 —I7üfit. « AN
für einige Stunden des nachmittags
zum Verwahren eines 1X>jährigen
Kindes gesucht. Frau W. Äorchers.
Norob eraftraße 3.  _

Ehrliche Monatsstlm
oder Mädchen morgens 3 Stunden
auf t . August gesucht. Borznstellen
1p—3 Uhr Schcsfetstraße 12. 1 r.

SesllÄ IM AUttlft«
für täglich 3 Stunden vormittags
(dunde 40 Pf .).
_Frefon insstraße 31.

Schulmädchen
während dersFerien zur Beaufsichtigung
eines 2jähr . Kindes gegen Vergütung
gesucht Bleichstraße 9, Jung.

Ord. Laufmaschen
bei hohem Lohn gesucht.

Leopold Eohn,
Gr . Burgftrae 5.

Männliche Persona ».
Ka uf männisches Personal.

SkMl m MI
AlitzMl «k« MltftM«
mit guten Vorkenutniffen in der
Hotelbuchführung. Offerten an

arkbotel. Bad-Nauheim.

Lagerist
oder

Lageristinnen
gesucht.

S . MtumenlhalL Ko.
Bürogehilfe

für leichte Arbeit u. Versand gesucht.
Off. mit Gehaltsanfpr . an Richard
Müller , Bier- Vertrieb , Dotzh. Str . 121.

vkisißm-Mreln
für Suppeawürz -Würfel sucht Schultz,
Berliu - Niederschönhause «, Linden»
stratze 31. _

Gewerbliche» Personal.

Dreher
Decker. Nenaasse 26.

Tüchtiger Schmied
oder Schlosser,

s-wi- Hilfsarbeiter
für die Her stellen« v. Proviantfrchr-
zeugen werden noch eingestellt.

Georg Kruck. Wagen-Fabrik.
Schiersteiner Straße 21b.

Herrenfriseur gesucht
Henry, Kranzplatz 3.

Gärtner»
tüchtig, gewandt, verheir ., militär-
ffei , für größere Besitzung in Rhein¬
land gesucht. Eintritt baldigst.
Wohnung , Licht, Heizung frei. An¬
erbieten mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschriften zu richten unter
W. G. 169 an Haasenstein u. Bögler
(A.-G.). Coblenz._ W3

Kettuerlehrlivg
sowie Hausmädchen

gesuöR
Palast -Hotel, Kranzplatz 5/6.

Hausmeister
Ö -. Schöne Wohnung, Licht u.. Ehepaar bevorzugt, wo der
Mann mit Fuhrwerk umzugeben
versteht u. Frau im Haus mitbckft.
Off , u. I . 899 an den Tagbl .-Berl.

Hausdiener
oder kräftiges junges

Mädchen
als Hausdienerin gesucht.

Heinrich Wels . Marttftraße 34.

1 HauMener,
1 Kückienfräulein,
2 Hausfränlein,
1 Zimmerfränlei«

gefacht Dietenmühte , Parkstraße.

Wehren znnISWleiüe
als Wächter gesucht Eouttastratze 1.

Weibliche Persour « .
Kaufmännische» Personal.

Buchhalterin^
auch in dopp. Buchführung sehr be¬
wandert , ebenso erfahren in sämtl.
Büroarbeiten , z. ZI. in ungekündigter
Stellung , wünscht sich zwn 1. Okt.
zu verändern . Gest. Angebote unter
V. 283 Tagbll-Zioeigst., BismXiiag.

Gedildete Dame,
längere Zeit im Ausland gewesen, in
der englijchen Sprache perfekt, sucht
paffenden Wirkungskreis als Prtvat-
sekretärm, Korrespondentin »der «ihn»
licheu Beruf » für ganze oder hmbe
Tage . Offerten unter 8. 897 oa
den TagSll-Bertag.__

SMstremg
als Repeäfrntrnti «, Aufsichtsdame,
(Geschäftsführerin oder ährrl. Posten;
Einarbcitvu schnell. Kaution kan«
gestellt werden. Angebot« u. ®. 893
an den Tagbl.-Verlag ._

Gewerbliches Personal. _
pp * Laborantin,

Bakteriologie, Serologie, Blutbilder,
Medizin. - chemische Untersuchungen,
sucht Tätigkeit in Wiesbaden oder
Umgebung. Zuschriften unter A. 241
qn den Tagbl.-Berlag._

Gebildete Dame sucht ■
Lehrstelle

zur zahntechnischen und operativen
Ausbildung . Angebote unter F . 898
an den Tagbl .-Veclag.

Tücht. Schneiderin
sucht feinere Kunden, geht inS HauS.
Adresse im Tagbl .-Ber lag. Ov

»eff . flott . FÄnt . möchte 4 Woche«senim««letaeu
ohne gegenseitige Vergütung , am
liebsten in größerem Hotel , wo e»
als Saaltochter in dauernder Stell,
bleibe« kan«. Gefl. Off . «. A. W8
an den Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Kaufmann,
langjähriger Prokurist , Personal - u.
Buchhaltungsvorftand eines allererst.
EnarosgeschästS Berlins , oraanffa.
torisch, energisch u . gesund, 51 jähr .,
sucht Stellung in kvieaswichtipern
Betrieb event. Beteiligung . Off . u.
A. 234 an den Taabl .-Verlag.

Bertrsuenssteue
sucht älterer erfahrener Kaufmann.
Off, u. L. 893 an den Ta«bl.-Verl.

Gewerbliches Personal.
Kriegsbeschädigter kräftiger Mann,

parnisondienstfähig , gelernterSelm. MWM ul lüiei
sucht Stellung in Kriegsindustrie.
Off. u. O. 894 an den Tagbll -Berlag,
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1 Zimmer.
Dambnchtal2, P ., 1 Zim. u. Küche,

Fvontsp-, zum 1. Oktober zu verm.
Zimmer.

Kleiststr. 8 2-Zim.-W., Stb. P . 1085
3 Zimmer.

Bahnhofstraße 12 3- od. 4-Zimmer-
Wohnung bill. MH. Genter.

Zirtenr. 6, Hp., 3 gr. Z. u. K zu vm.
N. Metzg. Pauli , Röderstr. 38. 1079

4 Zimmer.

Knansstr. 2, 1. fr&I. 4-Z.-W. m. 581!.,
2 Ms.. 1. Oft. Pr . 800 Mk. N. das.
o. Gramm, Wellritztal, Billa Herta.

Kleiststraße8 4-Zim.-W. sofort. 1021
Laden irnd MÄ^tttSteinme.

Geschöftsraum,
Entrrsol, mit mehreren Zimmern,

preiswert zu v. Langgaffe 11. 827

Bille» und Häuser.

BMa Brltoriastr. 18
8 Zimmer und Zubehör, per sof.
oder später au vermieten oder zu
verkaufen. Wheres auch wegen
Besichtigung Augustastraße 19.
Telephon 293. 828

Kleines
Ginfmniltai-Rwell»
Ruhberastratze8, in schöner
freier Lage, mit 7 Zimmer,
2 Balkons, elektr. Licht, Herz.,
Garten, Kleinviehstall, alles
zurechtgemacht zum sof. Ein¬
zug, umständehalb, zu sehr
günst. 58edingungen zu verm.
Nah. zu erfragen bei Quitz-
dorsf, Eigenheimstraße6.

Auswärtige Wohnungen.
Schöne neuhergerichtete2-Zimmer.

Wohnung nebst Küche, Keller und
Mans., in der Nähe Wiesbadens,
an ruhige Leute zu vermieten.
Nah. im Tagbl.-Verlag. Gr

Möblierte Wohnungen.
Adolfsalles elegant möblierte
3- u. 5-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. Tagbl.-Berlag. Gz

Wühclmstraßc.
Gnt möblierte Wohnung, 5 Zimmer,

Bad, Küche usw.. für 150 Mk. per
Monat zu verm. Gefl. Offert, u.
T. 898 an den Tagbl.-Berlag erb.

Möblierte Zimmer. Mansarden re.

Adolfsaller 32 möbl. Zimmer gegen
etwas Hilfe im Hmishalt. Nah. P.

Albrechtstr. 11, 1, möbl. Zimmer.
Albrechtstraße 30, P„ m. Z.. sep. E.
Dambachtal2 möbl. Frontsp.-Z„ 14.

DelaSpeestraße4
möbl. Zim. mit elektr. Licht auf jede

Dauer sofort zu vermiete».
Dotzheimer Str . 12 möbl. Zim. frei.
Drndenstr. 5. 1 l.. sch. m. Z., 18 Mk.
Fttedttchsttaße9. 1, behagl. m. Zim.

für läng. u. kurze Zeit, monatlich
35 Mk., mit elektr. Licht, zu verm.

Hermannstr. 12, 1, mbl. Z„ 2—3 Mk.
Herrnmühlgaffe9, 2 r., möbl. Ztm.

mit voller Pension, elettr. Licht.
Fahnstt. 26. P ., sch. mbl. Zim. frei.
Schützenhofstr. 2, 3, frdl. möbl. Zim.m. od. o. Klavier sofort od. spater.
Scknvalb. Str . 47. 3 l.»s. m. Balkz. b.
Walramstr. 12 m. Mansz. m. Kochof.
Schön mbl. Zimmer, Gas- «. elektr.

Licht. Tel., auch Kückenben., nahe
Kurhaus, zn verm. Kleine Bnrg-
straße 1. 2 St ., bei Fix.

Sehr gut möbl. Zimmer zu vernr. als
Alleinmieter. Zu erfr. Zigarven-
geschäft  Kir cbgasse 17.

Gut möbl.Wohn- u.Schlafz.anDauerm.
sof. z. v. Rheingauer Str. 5, Pt . links.

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Drndenstr. 4. 1, l. Zim. Näh. Part.
Oranienstr. 15, 1, ger. Zim., Mans.,

Ke ller, auchz. Riobeleinftell. z. vm.
Schwalb. Str . 47.  3 I., sep. l. Balkz'.
Wagemannstratze 28 2 leere Zimmer

zum Möbeleinstellen zu vermieten.
Näh. im Tagblatthaus, Schalter-

_Halle rechts._ "
Walramstraßr 4 Helle schöne Mans.

Michchiche
Herrschaft!. Billa.

8—10 Räume, mit Zubehör und
neuzeitlichen Einrichtungen, für
Oktober oder November zu mieten,
ovent. zu kaufen gesucht. Angeb. u.
K. 898 an den Tagbl.-Berlag.

Landhaits,
ca. 7 Zimmer, Garten, Nähe
Wiesbaden, zu mieten resp.
kaufen gesucht. Offerten u.
A. 235 an den Tagbl.-Berlag.

Offizier
sucht möbl. Zimmer nahe Gutenberg
Schule. Preisoff. u. A. 236 an
Tagbl.-Berl.
Dame sucht MmMerj

mit voller Verpflegung in nur gute
Hauie. Offerten u. P. 899 an be«i
Tagblatt-Berlaa.

Als Pfleger .
suche für Kaufmanns- Lehrling Zir
mer mit voller Kost in ganz ei-nfacl
Familie. Angebote unser B. 899
den Tagbl.-Berlag.

Feinere Privat -Pension
für Kurgäste u. Danermieter.
Mitten im Garten gelegen.

Billa Paulinenftr . L
Tel. 4223. — Neuzeit!. Ein¬
richtung, gr. eleg. Zimmer,
Wintergarten, 58äder, auch
Tharmal, elektr. Licht, Warm-
wafferversorg.,' Tel., List, sehr
gute, auf Wunsch diäte Küche.

Kür Dauermietcr beson¬
dere Vereinbar««

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger"̂ in einheitlicher Satzform2« Pfg., davon abweichend 2S Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen SS'Pfg . die Zelle.

Fast neuer Wagen
preiswert zu verk. Faulbrunnen-
straße 5.

Privat . Verkäufe.
Mehrere trächtige Schweine

jrû erf. , Dotzheim, Wilhelmstr. 33,
^Milchziege zu verkaufe«.

Näheres Dotz heimer Str . 123, 2 r
Zwei srieSnnelkendc Ziege«

n. zw« iunge Schweine zu venkanfen
Mucherstraste 48.  ftfl . 1 li nks._ _

Au»me u. alte Hasen, Leghühner,mod. Gattetebank zu vk. Ä

Kinderwagen zu verkaufen
Hermarmstr. 18, 2 r., anzus. n. 9 Uhr.
®. e. 2sitz. Klappwagenf. Zwillinge
zu verk. Winkeler S traße 5, 1 links.

Gut erh. Klappwagen billig
zu verk. Erbacher Straße 4. H. P . l.

Weißer Herd,
neu, links, tief 140 ob,  0,92 cm lang.
VÄser, Blücher straße 20._
Eine getzr. „Saxonias-Badewanne

mit Gasbrenner zu verkaufen Zieten-
rtng 7, Part , links.

. Aspediftrapflanzen
in grün u. bunt zu verk. Platter
Straße 60, 3._

_Mehrere Accker Hafer zu verk.
Näheres im Tagbl.-Berlag. Gy

Händler- Verkäufe.
Mandoline, Gitarre, Zither, Violine

mit Et ui zu verk. Iahnstr . 34, 1 r.
Altertümer «. altertüml. Möbel,

Bilder u. Raritäten zu verkaufen u.tauschen. Henze, Adolntratze 7.
Elegante Schlafzimmer

mit 1 u. 2 Betten, Eßzimmer nt

Pianinos, Flügel, alte Violinen kauft
u. tauscht Hch. Wo lfs, Wilhelmstr. 16.

Altertümer u. Möbel jeder Art
kauft Heidenreich, Frarrkenstraße 9.

85 Betten und Deckbetten
in jedem Zustand zu kaufen gesucht.
Otto Kannenberg, Walramstraße 27.

Weißes eisernes Kinderbett gesucht.
Preis -Otf. u. F.  893 Tagbl.-Berlag.

Gewehrschrank
zu kaufen gesucht. Off. u. F. 281
an Taabl.-Zweiqstelle, Äismarckr. 19.

Blumentöpfe kauft jedes Quant«« jRbeinstraße94, Laden.
Hühnerstall,

paffend für 12 Hühner, und kleiner
Taubenschlag zu kaufen gef
unter I . 888 an den Tagbl.-Berlag.

Angeb.

Hühner
gn verk. Dotzheimer Straße 99._
Kl. 18kar. Damonnhr m. Doppeldeckel
zu vk. DotzheimerS tr. 35, 2 l., vorm.
GoS». Reinont.-Savonn.-Reprt.-Uhr

WJitlicRiKn^  Tnchgefchäft Riegler,

Ern- u. zweiarm. elektr. Lüster,
weißes Metall-Kinderbett, fast neu,
mit Matr., Firmenschilder versch
zu verk. Wilbebmstraße 58, 2.

Gr.

. x2.ni Waffe rkiffen
zû lWL,,Dotzheim er Str . 101, B. P. r.
Schäretbmasch., Klapp- u. Liegewagen
Agnarellfakben zu vk. Reugaffe5, 1r.

Hocheleg. Lüster,
einger. für Gas u. Elektr., 1 Kaffen-
schrcmk zu vk. Meichnr«ße 39, B. 3 r.

Eichen, Mahag.-Salon - Einrichtung,
Küchen, Büfett, Vertiko, 1- u. 2tü>>.
lackierteu. polierte Kleiderschränke,
58ücherschr., Weißzeugschr.. Schreib-
tisch mit u. ohne Aussatz, Tische aller
Art, Stühle, Sofa u. Umbau, An-
ahl Betten, poliert u. lackiert, eis.

Gut erhaltener Bücherschrank
zu kaufen gesucht. Angebote unter
F. 892 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

«erricht
■MaMuwBwMa

6 »ußb--polierte Stühle
mit Lederbezug <̂gut erhalten) |̂ g

Kand. des höh. Lehramts
erteilt Unterrichtu. NachbLse in
F-äckern der Lüerrealschule. Off. u.
I . 889 an den Tacchl.-Verlsg,

erdezû, .
kaufen gesucht. Offerten u. O
an den Tagbll-Vettas.

za
Betten, Trumeau ° Spiegel, Wand,spiegel, Paneelbretter, Hcrren-Zim-

Mhinaschinr, gut erhalten,

Kmb. Pctr .-GaSMgiampeu. Gasherd
bill. zu verk. Äacutraße 33, 3 li nks.

von Privat zu kaufen gesucht. Äng
unter B. 893 an den Tagbll-Verl

Pianino zu verk.
von 12—2 u. nach 7 Uhr abends.
Schwakba cker St raße 44, 3, Maurer.

Aste Geige u. Cello
aLzugttten Helenenftraße  1 1, Part.

Kleines Sptritusbngeteiscn zu verk.
Dotzheim er Str . 35, 21 , vormit tags.

Nex-Mil«Ä,cher mit Flaschen
zu denk' Dstzh, Str . 35, 2 l., Wagner.

nrer, schwer gearbeitet, in Nußb.,
Bibliothek, 2 Meter breit, Sofa,
Diwan, Chaiselongue zu verk.

Bauer,  We llrrtz straße 51.

zu
Ein Einspänn.-Ehaisengeschirrverk, Wderallee 20,

ßb.-BcttstcAe mit Sprunar.
zu verk, Wcpßenchurgjrr ahe 10. V. 1r.

Büfett, Kredenz, A-uSziehtisch,
Erchen, zu verk. Rudeshewier Str . 3,
1. Stock, zwischen2 u. 4 Uhr.

Sckrrerbpnlt. Tisch

Zwe, Offizrer-Packtafche«
für das Handtzfcrd zu verkaufen
Frankfurter Straße 15.

lffntevh. vollst. Bett, Wringmasch-,
Kinderbett, Ankleidespieg., Geweih¬
sammlung, 5Daschtoil., Schreibtisch
zu verk. Wnlr amstraße 27, Part.

Ein leichter Handkarren
m kauf, gef., ev. gegen schweren um-
zutauschen. Näh.  Rödevftr. 19, La d.
Krankenwagen, Selbstfahrer, zu k.

ges. Off? R. Po ls ter, Blücherstr. 31.
Gut erhaltener Kinderklappwagen

n. led. Rers?tusche zu verk. Näheres
Kleider aeschäft, Markttzraßê10._

Chaiselongue, Waschtisch
mit Marmorpkatteu. Spiegel zu verk.
Welheidstrae 58, 3, Mittwoch, 3—4.

Drei teil. Diwan sehr preiswert
zu verk. Dotzheimer Stra ße 72, 3 l.

Sofa und Sessel
zu verk. Zimmermannslraße 6, Part.

Erch.-Bilderrahmcn, GlaSgr. 68X45,
zu verk. Dotzh, Sbr.  35, 2 l„ morgens.

Zwei g»te Fenster-Markisen
zu verk. Sermganstzr. 17,  Bdh. 1 r.

»& «ÄSÄSVn,Regenschirme, Stehkragen (39—40) u.
versch.  zu verk. Kcnch'tratze 39. 1 r.

Podrnm mit Einfassung
für Erker, schwcnsr eich., zu verkaufen
Zimmiermannstraße5, Port.

Bettstellenu. Mattatzen,
Ottomanen, Bett-Sofa, Federbetten.
G. Mollath,  Friedrichstr. 46, Laden.

Kinderbetten
in EUen und Holz preiswett.
G. 5!)öollath, Fr ie drichstr. 46, Laden.

Gut erh. 2tÜr. Eisschrank.
BorratSschranku. 1 ikladewanne bill.
zu verkaufen Frankensttaße 9.

mit Verdeck zu kaufen gesucht. Off.‘ ~ — Taabl.-B "unter M. 898 cm den Tagbl.-Verlag.
Ein Fahrrad

ohne Gunrmi zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe unter 11. 898 an
den Tagbl.-Verlag,

Klavier- u. Bioline-k
GettchEraße 9, 2 links.
M. Habich. Pianistin, ertltt . Kl«n-
Unt, Reifezg. Muenthal . Str , 59,1 r.

Guter gebrauchter Wagensattel
iu kauf, gesucht. Frau Wilh. Bierod,
Hotzheim, Schwa lbacher Str aße 32,

Gebr. gut erh. Herd,

UStklgreg-8chsScg^

k Smkesucht1 sowie ein gr^ u. kl. Zimmer-Ofen pu
ivunv |y** nm»
kmtten gesucht. L. Jäger , Albrecht-
straße 22, 2.

Bon AdekheidstraHe
bis Schierfteiner Skr. »d. Bahnhof
eine ibrofcbe mit Bild verloren. Ab,
geben Adelheidstraße 103, 3.

Roßhaar»,iitr„ Balkontüren, Podium»
gr., -sckKeßkorb, Waschieine, Böcke,
Pfahle zu vk. M emÄr. 117, 2, 10—3.
Ein größerer pratttscher Eisschraak'

brll. abzun eben Wilhelmftraße 53, 2.

2,eiserne rrmde Firmenschilder,
l, Lrrfter f. el. Licht z. vk. Kalasitts-
Spezialgeschäft, Wrlhelurstraße 4.

Drei SchließWrbe
zu^verk. Herma nn straße 28, Htb. 1l.

Eisernes Schild.
1,50X0,80, komplett, u. . _

billig zu verk. Näh.
Ettvrller Straße 9, bei Boaler.

u. ' 1 Schuh-

Junger wachsamer Hnnd,
am liebsten Pinscher oder Spitz, zu
kaufen gesucht Lortzin gitr aße 12.

Saubere Katze
gesucht Neroitraße 27,

Daner-Wäsche
zu kaufen gesucht. Orfetten unter

Gasbackofen
zu kaufen gesucht. Off. mtt Preis

«>Bfcte»f»nimr!»ri<ipr mm—rr iir'
nach Schlickte vstraße 15, 3.

Vorzügliche Nähmaschine billig
zu verkaufen  Acchnstraße 34, 1 r.

Kokospalme, Chaiselongue,
Waschwanne, Kesselu. 58rett, Lino-
lcnm-ibovlage billig abzugeben. Zu
erfragen im Tagbl.-Berlag. Le

F. 880 au den Tag bl.-Bettag._
Briefmarken» einzeln, u. Samml.»

jede Größe kauft zu hohem Preis
Seibel, Jahnstraße 34,1n

Kohlen- oder Gasbadeofen sofort
gesucht.  Dieh l, Fra nken sttaße 26.

Badeofen mit Wanne
zu kaufen gesucht. Preisangebot er-
beteu Luisenftr aße 4, 2._

Nähmaschinen repariert
(Regulieren im Haus) A. Rumpf»
Mechanikermeister, Saa lgaffe 16.

Ausbeffernu. Stricken,
übernimmt beffere Frau . Näh. ira
Tagbl.-Berlag. 64

Pianino n. Klavier ftnhl ges«,
Off. u. T. 783 an den Tagbl.-Verlag.

Rex- n. Wccks-Einmachgläser,
a. Saftflaschonu. Kvchtöpsez. k. ges.
Off, u. O. 282 Tagbl.-Zwe igftelle.

Transport. Hühnerhans
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 281 an den Tagbl.-Berlag.

Wäkckie zum
sowie DifchwAche,
stopfen wird angenommen,
rm Tagbl.-Verlag.

zum jyenwrfri
ommen. Nahe,

'

Geschästsfränlttn sucht z. 1. Sept.
oder früh, leeres Zimmer oder kl.i
Wehn.» nicht Dach. Bahnhofsa. be»,sAnq. u. L. 899 an d. Tagbl.-Berla

Eine Fuhre Heu
zu kaufen gesucht. Offetten unter jT. 8W an den Tagbl.-Berlaq.

Schüler der höh. Klaffen
für Terttaner in Latein und Frau»
zösisch gesucht. Offerten u. B. 8991an den Taabl.-BsttLg.

WÄtzrend der Kerle«
für Sextaner
Nachhilfestundenin allen Facher
durch Lehrer gesucht. Angebote unter s

898 an den Tagbl.-Berl ag.

Bh
Tücht. Friseuse, tzerf. im Fttsteren

u. Ondulieren, sucht einige Damen,
Näheres Bleichstraße 30, Gth. 1.

1
Privat - Verkäufe.

MmM m,
ausfallend hübsches Tier , sehr scharf,
mannfest , dabei kinder-, geflügelfr.,
wegen Sterbefalls von Herrschaft in

Verb.
Gx

gute Hände zu verk. Händler
vkaheres im Tagbl.-Verlag.

8 CeMlW BOB1
»u verk. Fr. Bittel, Dotzh. Str . 38.

RtzeintzeffkscheDsM«-Dder-Weine.
Einige Dutzend verschiedener Sotten
der berühmten Jahrgänge 1904 und
1911, Originakfüllung, desgleichen2-4
Flaschen Ottgiual-Buhl ISller Förster
Riesling, altes feinste Amsleson, aus
Pttvathand abzugeben. Anfragen u.
E. 900 an den Tagbl.-Berl._

i. Stm«| tilBJttiBi
oder Busennadel, je ein feiner Stein,
aus Privathand abzugeben. Angeb.
bezw. Anfragen unter P. 880 an den
TagbO-Berl.

Große guterhastene
MüttMsammlllNg

wegen̂ Todesfalls sofott zu verk.
wollen Ang.Nur Selbstreflettanten _

u. N. 890 an den Tagbl.-Verlag ein-
rcickcn. Es wird nur die ganze
Samm lu ng abgegeben.

Größere tnieressante
Münzensammlung

z« verkaufen. Interessenten wolle«
Adresse angebe« «. A.  239 an de»
Tagbl..Verl.
Rannet ggtetH. SfodPael

zu verk. Helenenstr. 24,1, bei Schäfer.
Meleg. SveitzriMer

(Eiche), Herrenzimmer (Mahag.) mtt
Ledermöbelnu. Schlafzimmer(Birke),
fast neu, ganz modern, zu verk. Off.
unter W. 3699 an B. Frenz, Ann.-
Exp., Mainz. _F38

Wem NnlMMftV
kompl. Zimmer-Einrichtung: nnßb.
Büfett, nnßb. Ansztehtisch. 6 nnßv.
Stühle, nnßb. Nähtisch, 1 Sofa.
1 Bücherschrank, 4 Bettstellen mit
Matratzen. 1 Tisch, 2 Klttdettchränkr,
1 Nähmaschineu. anderes zu verk.
Rheingauer Straße 13. 3 links.

Brautleute.
Verschied, von Ausstattung ak̂ ngeb.
Näh, im Tagbl.-Verlag._Gv

Roßhaarmatratzen,
garanttett neues Haar , liefert

GnstaY Mollath, 46  3rie6t ^'straße 46.

Ztahl-Matratzen
staubfrtt , 14 Sotten , nach Maß.

Gustav Mollath, VSflt
Fahrrad

mit Gummi (Btttoria) zu verkanfen,
oder gegen

Musikwerk
zu vertauschen. Off. u. Yf.  899 an
den Tagbl.-Bett._

D
10 PS, 120
mit

ommotor,
, iw  50 Per, in Kupfer,
lt « chlou-ingen, verkauft

I . Brumhardt,
Frankfurt -n M.. Gr. Seestraße 1«.

Weinfäffer,
6 l/1 - u. 4 1/2-Stück, sowie1 Obst¬
kelter zu verk. Früheres Restaurant
&ur Alten AdolfLhöhc.

c 1
iätlUMt- îng b.-©IjtrinBt
m. mögl. gr. Steinen aus Pnvatbefitz
zu kaufen gesucht. Gefl. Offerten u.
A, 237 an den Tagbl.»Verl, erbeten.

Krllßmt.,Perlen,Inmeleii
gefaßt u. ungefaßt, kauft zu höchsten
Preisen. Off, u. A. 190 Tagbl.-Verl.

Frau Cfrosstmt,
Wagemannstratze 27. 1. Stock,

Tetevtwn 4424,
kauft zu sehr hohen Preisen Silber-
tedten. Löffel, Gabeln. Becher, Auf¬
sätze. Uhren, sowie Schmucksachen,
Brillant en, Mondsch eine usw. usw.BrieswÄrken,
gute Einzebworte oder ganze Samml.
zu laufen gesucht. Schttfttiche Off.
an RentnerW. Beiming, Grabenstr. 9.

Mignon-
Schreibmaschine, Modell 3,

gut erhcrtten, zu kaufen gesucht. Bill.
Arra,ugeböte an : Gulde. Dtegsttaße 69.
Lraakfnrt am Main. F63

iülii
kauft verkauft

M. Doerenkamp. Adolfsallee 35.
Telephon 3808.

WamMe-i nnd Stiaigung.
20 MelbmsWeii.

neue, gebrauchte, auch defekte, zu
kaufen gesucht. Offetten mit Preis
unt er O. 280 an den Tagbl.-Verlag.

zu kaufen gesucht.
Off, u. O. 883 an de« TagbOLe

Sängerin sucht ein gutes
Pianino

zu kaufen. Offert, mit Preis unter
K. 889 an den Tagbl.-Verlag.

St - tzMgel
guter, gebraucht, von Mustkstud. zu
kaufen ges. Offstt. mtt Fabrik, u.
Preis u. L. 889 an den Tmtel.-Dett:

Harmoninm
gesucht.

Off. u. T. 862 an d. Tagbll-Berl«»
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Pklser TheisklSUuehcide
,Sumraa ) zu kaufen aesucht. Offert,
ü. S98 an den Tagbl .-Verla g.
MtSliiif aller Art, ein*. Stücke u.
IIISpIFI  ganze Nachlässe, sowie alle

ausrangierte Sachen kauft
D. Sivver , Riehlstr . 11. Tel . 4878.

Schlafzimmer,
Wohnzimmer, Speisezimmer und
Mädckenz. gef. Händler -Off. zweckl.
Räb- >«. Z. 897 an d. Tagbl --Ber!ag.

Gut erhalt . Büfett
*u kaufen gesucht, nur aus Privat-
pand. Offert , unter U. 895 an den
Taabl .-Lerlag . _

—onnra—

Speisezimmer -,
Schlafzimmer -,
Herrenzimmer -,
Wohnzimmer - u.
Küchen-Eiuricht.
Auch einzelne Möbelstücke bei
auffallend hohen Preisen suche
sofort gegen bar zu kaufen.
Auch würde eine kompl . Pens,
oder Hotelinventar sofort geg.
bar übernehmen. Offerten u. »
P. 282 an den Tagbl.-Verlag. »

Bücherschrank,
Dipl.-Schreibtisch. Piano , Spiegel-
schrank u. Auszugtisch zu k. gesucht
-r»fchr. u. K. 882 an d. Tagbl .-Berl.

Bücherregal,
gut erhalten , zu . kaufen gesucht.
Offeiten mit Preisangabe unter
S . 282 an die Tagbl .-Zweigstelle.

Küchen-Ciurichtanl?
zu kaufen gesucht. Gefl. Zuschriften
u. W. 896 an den Tagbl.-Berlag.

fjnlliuetM oder KM.
gebraucht- noch in gutein Zustande,
von einem Landwirt zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe u.
O. 896 an den Tagbl .-Verlag._

Gut erhaltenes
Motorrad,

ca. 3 kl? ., möglichst Wanderer oder
Neckarfulm, zu kaufen gesucht. Ang.
u. A. 230 an den Tagbl -Verlag.

4 MstnWmWiieil.
1 Brunuenbohr-Einrichtung, 2 große
ovale Boiler zu verk. Wellritzstr. 21,
Hof. Tel. 3930. _

Gebrauchte große

eis.8nMI «i
«iznchhreße»
zu kaufen gesucht.

Ph. Krämer, Langgasse 26.

Leere fnnfi. Weinflaschen
kauft zu 10 Pf . das Stück Walhalla.
Flaschen werden auch abgeholt.

Flasche«, Säcke, Reh-, Hasenfelle,
Roßhaar, Lumpen usw. kaufe zu
höchsten Preisen. Sch. Still , Blücher-
Pratze 6. Telephon 3184.

Sekt- und
Weinkorken,

Weinstein,
-Mm.-Me»m-Mn.

Etanniolabfall , Lumpen, Säcke,
Roßhaare , alte Teppiche,

alte Kokoslaüfer u. dal. kauft stet»
zu höchste« Preisen
Acker. Wellritzkraße 21. Ass.

Telephon 3930.

Flaschen , W .?." - kL
leum, Teppiche, Gardinen , Metalle k.
D. Sippe r, R iehl str. 11. Tel. 4878.
2 gebrauchte Brechkannen

von ca. 25 Liter Inhalt für Petroleum
oder Oel zu kaufen gesucht. Ferner
einige größere

starke Kisten.
Off. mit Größenangabe u. Preis u.
8 . 906 an den Tagbl .-Berlag._509-608 giften
ohne Deckel, verschiedener Größe, z«
verkanfe« Wellritzstraße 21, Hof.
Telephon 3936._ _

Hafenstatt,
aut erhalten , zu kaufen aesucht.
Offerten mit Preisangabe u. T. 282
an die Tagbl.-Zweigst.. Bismarckrg.

Verl- iM - CeWen
Verloren

eine Brosche mit 3 Perlen u. zwei
Brillanten . Abzugcben zogen gute
Belohnung Emfer Straße 13, Part.

Die Frau,
die Sonntag nachm, zw. 7 u. 8 Uhr
die eleg. Kinderwagcn -Decke „Unter
den Eichen" an sich nahm, wird eri.,
dieselbe Kuranstalt Lindenhos gegen
Belohnung abzugeben.

U BkksWM
Beteiligung.

Fräulein , Mitte 30, symp. Ersch.,
Welt- u. redegewandt, sucht sich mit
5000—10 000 Mt . an rentablem Ge¬
schäft still aber tätig zu beteiligen.
Ang. u. F. 898 an der» Tagbl .-Verl.

Bet Mit fi
an Fabrikat , eines hochrentablen ge¬
schützt. Artikels mit gesichertem Absatz.
Osf. u. v . 900 an den Tagbl .-Berl

Suche zum 1. 8. einen
Möbelwagen

nach Oberlahnstein . Osf. mit Preis
u. F . 896 an den Tagbl .-Berlag.

Atteinsteh . Dame
gesetzt. Alters , zum Mitbewohnen e.
inöbl. 3-Zim .-Wohnung ' auf sofort
cder zum 1. August gesucht. Offert,
u. N. 282 an die Tagbl .-Zweigstelle,
BiSmarckrina 19._

Alleinfteh. ält. Herr 'wünscht bess.
Wohnung zu teilen.

Off. an Frau Jean Ceis. Biebrich, erb.

Dr. Mahr
Facharzt für Röntgenkunde,
Taunusstrasse 62

zurück.
Ich halte wieder Sprechstunde ab

Wochentags 2 ’/*-5 Unr.

Dr. Gutmann,
Spezialarzt für Hautkrankh .,

Luisenstr . 24.
Herrnauia - Kestauranl

27 Hekenenstratzr 27.
Empfehle mein schattiges Garten¬

lokal. Prima Germania »Bier zu
jeder Tageszeit.

Hochachtungsvoll
$v.  A . May-Kender.

Zur Stadl Weißenöurg
Dotzheimer Straße 3v

Ausschankd. Hof-Bierbrauerei Hanau
Kein Ersatz-, kein Einfachbier!

Nur prima Lagerbier!
iYit * Breiter,

früher Geschäftsführer „Zum Haupt«
bahuchof", Goethestr. 1.

meiner bekannten Sorte ver¬
kaufe von November an und
nehme schon jetzt Bestellungen
entgegen.

Peter Gättel,
Wiesbadens größte Obst-,
Gurken- u. Rhabrrrberkultur.

Parkett - WachS,
weiß und gelb, befte Qualität

K A -® ctfe
K ^ -Seifenpulver

empfiehlt
Gustav £ rkel

C. W. Poths , Nacht.

Elektro - Medizinische
Elektrische Apparate

Akkumulatoren
jeder Art werden prompt und sach¬
gemäß repariert.
L . Giessier, Richard Wagnerstr. 9, I.

Mainz. F 36Main
zu haben im

ilatur
Tagbl.-Berlaq.

Keltierkehr
KavitaUe« - Angebote.

HWthekengelder
4M I. Stelle Mk. 20-, 30- u. 4000»
zu vergeben. WohnungSnachweisbüro
Ao» & Cie ^ Bahuhofftratze 8.

Kapitalien -Gesnche.
Auf Grundstück.

Wert über 5000 Mk.. 2000 Mk. von
Selbstgeber sofort gesucht. Offerten
tt. M. 282 an den Tagbl .-Berlag.

Sminobilicn
Immobilien - Verkäufe.

Moderne Villa
in schöner Lage Wiesbadens u. Um¬
gebung zu verkaufen und zu ver¬
mieten. Julius Allstadt.
Adelbeidstraße 45, Se itenbau 2. St.

Grundstücke,
Obst-Baumstücke.

Aecker in allen Lagen zu verkaufen.
Fnlins Allstadt. Adclheidst raße 45.

Vaumstiick, neben Billa Rühl,
Jdsteiner Str . 23, Mk. 220 die Rute.
Maurer , Schwalbacher Straße 44, 3.

Gemüseland.
30—50 Morgen smöal. zusammen¬
liegend) zu pachten gesucht. Angabe
der Größe, Lage Und des Preises
erbeten. F260
Militär -Lebensmittclamt Wiesbaden

Ornnienstr . 5. Fernspr . 6181.

zniklI-M!e« kl!M. 12)
für Gymnasiasten u. Realschüler, in
Grrrppen von 3—4 Schülern . Einzel¬
unterricht Stunde 2 Vit.  Langjährig!
hiesige Erfolge . Offerten u. O. 899
an den Tagbl .-Verla g.

emmsn'8 10 sprachliche
andelsschule, Neugasseo

Generalbeeid . Dohn . d .Regier.
5 Buchführungen
3 Stenographien .
Schönschrift '*''*'*
20 Schreibmaschinen
v. 8M. monatl . , auchbriefl.

Im Aufvolieren usw. von

Möbcl»u. Pianos
empfehle mein Spezialgeschäft.

Rudolf Klöden,
Polier -Anstalt,

Televbon 2755. — 69 Nlieinstraße 69.
Pstafterarbeiten

mit und ohne Materiallieferung,
tverden ausgeführt von

Jacob Görg. Pflastermeister.
_Blei chstraße 47, 2.

MIM füt KMlkMse.
Frieda Michel, Taunusstraße 19, 2.

Institut für elegante
Nagel- u. Schönheitspflege

M. Bommersheim.
Dotzheimer Straße 2, 1,

nächster Nähe des Residenz-Theaters.

Schönheitspflege
Bora Bellinger , Schwalb. Str . 14, 2,

am Residenz-Theater.Ml-MSSWUMe.
Trudy Steffens , ärztlich geprüft,

Ornuienür. 18. 1. 10—12, 3—8 Uhr.

UTal >es-Herl!lis!MW »Z
KestdenxThrste».
Mittwoch, den 18. Juli.

Die Kino-Konigin.
Operette in 3 Akten von Georg

Okonkowski und Julius Freund.
Musik von Jean Gilbert.

Personen:
Josias Kletterböck. E. v. Möllendorsf
Virginia, seine Frau . Hansi Banker
Annie, ihre Tochter . T. J . de Garmo
Baron Viktor von Garden . v. Krebs
Bobbi Lopp . Erich Möller
Asta Gill . Meta Scheuten
Bill Nansen . . . Wilhelm Chandon
Crocker. . . . . . . Johann Guter
Mary . Hedi Kuhn
May . Evi Wolfert
Hart!e . . . Helma Mühlen
Maud . . . Käthe Thauma
Kitti . . . . . . Wilma Spohr
Hedi . Else Franz
Elli . Ellen Kaiser
Liftjunge . . . . Andrea Lifsa
Ein Portier . . . Johann Guter
Tollneß . . . . Hans Hörning
Anfang 7 j8 Uhr. Ende 10 Uhr.

L Lereias-Mchrlchleli
Wiesbadener Verein für Sommer»

pflege armer Kinder. E. B. Sprech.
stur den: Dienstags u. Freitags
von 6—7 Uhr im Kaoatierhau » de«
Schlosses, 1. Stock, Zimmer 3.

Bereinigung jüdischer Frauen , Wies¬
baden. Sprechstunde Mittwochs,
nachmittags von 5^ bis 6l4 Uhr,
Nassau-Loge, Fricdrichftraße 35, 2.

Tagesheim für berufstätige Frauen
u. Mädchen, Kirchgasse 11, 1. Jeden
Donnerstag abend Zusammenkunft
für die Mitglieder.

Kurhaus-Veranstaltungen
am Mittwoch , 18. Juli.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Kurorchesters,

in der Kochbrnnnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister W. Wolf.

1. Choral : „Jesus meine Zuversicht ."
2. Ouvertüre zur Oper „Titus “ von

W. A. Mozart.
3. Gratulations -Menuett von L. van

Beethoven.
4. Czardas Nr. 3 von F. Michiels.
5. Fantasie aus der Oper „Tann-

häuser “ von R. Wagner.
8. Mit Standarten , Marsch von

F. v. Blon.

Abonnements - Konzerle.
Städtisches Kurorchester.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Konzertmeister W. Wolf.

1. Ouvertüre zur Oper „Die Regi¬
mentstochter “ von G. Donizetti.

2. Slavisches Volkslied und Varia¬
tionen aus „Coppelia “ von
L. Delibes.

3. Largo von G. F . Händel.
4. Minne ä iger , Walzer v. Sabathil.
5. Ouvertüre zur Oper „Stradella"

von F. v. Flotow.
6. Fröhliche Spielmannsweisen von

Paul Stoye.
7. Potpourri aus der Operette „Der

Vogelhändler " von G. Zeller.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schurieht.
1. Fest -Ouvertüre von F. Lux.
2. Sonnenaufgang von Rieh . Mandl.
3. Ouvertüre zu dem Märchen vom

blonden Eckbert von Rudorff.
4. Zweiter und dritter Satz aus

der 8. Symphonie von L. van
Beethoven.

5. Im Herbst , Ouvertüre v. Grieg.

Tauniisütr . 1.

Ur-Aufführung!Das
Verschwinden

der Gräfin Senita
Spannendes Drama aus der Gesell¬
schaft mit der beliebten Darstellerin
Johanne Fritz - Petersen.

Prächtige Ausstattung.
Stadt und Feste Kalmar.

Seine Braut.
Urfidele Komödie in 3 Akten,

(»rotsnud bei Skien.

Wer wäre geneigt , mit Witwer
und einem Jungen von 9 Jahren

Wvhnnnq zn teilen
auf 1. Oktober? Möbel für 3 Zimmer
vorhanden. Off. n. L. 282 Tagbl.»
Zweigst. Bismarck-Ring. _

Gramurophvn -A ntomat
mit 30 Platten (Kriegsschiff), pracht¬
volles Stück, gegen anderes

Musikwerk
zu vertauschen oder zu verkaufen.
Off. u. Z. 899 an den Tagbl .-Berl.

Kind bestem fjcminft
wird in gute Pflege genommen, evt.
gegen einmalige Vergütung als
Eigen angenommen. Gefl. Offerten
u.  L . 898 an den Tagbl .-Verla g.

Heirat vermittelt reell diskret in
Beamten - u. allen Kreisen b 36

Frau Geiger. Manubeim Q 7. 24,

Privatbeamt ., Witw., 48 I ., ohne
Kinder, i. lehr geacht. fest. Lebensstell.,
angen, Erscheinung, m. schön. Gehalt,
sol. Charakter, heit. Gemüt , kern¬
gesund, wün>cht da die Verhältn . es
ve.l., bald Heirat m. Dame von gut.
Ruf, ohne Anhang, auch Witwe ohne
Kinder, im Alter von 38—45 I ., ge¬
sund u. lebensfroh, m. Bermög und
sichn . ein. geinütl . liebevoll. Heim
sehnt. Gefl. Off. bel. man vertr . voll
unt . A. 240 m. Photographie u. wahr-
heitsgetr . Ang. o. näh. Lerhälin . an
den Tagbl.-Berl. zu richt. NichtPass,
fof. zur. Bermittlg . verbet . Anon.
Papierkorb. Strengste Berschw. zuges.
u. verlgt.

Klieiustra 'lo 47
Bis einschließlich Freitag.

9er Spieler.
I Drama aus dem Leben

eines Spielers in 3 Teilen.
In der Hauptrolle:

Erstes u. größtes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72. » Telephon 6137,

Vom 18. bis 20. Juli:
Der

OberbayrischesGebirgsdrama in einem
Vorspiel und 4 Akten von Ludwig

Anzengruber.
In den Hauptrollen die besten Kr ist«

des Wiener Hofburgtheaters.
!! Ueberwältigende Darstellung !!

Ein Meisterstück in Bild und
Photographie!

Piff «nd Paff , die beide»
Stratege ». (Humoristisch.)

Mer irr mMMe»
Mk.

Militärisch-amtliche Aufnahme.

Vergnügungs-Palast
jfifS 'lesiigfi“
Dotzheimer Str . 19 : Fernruf 810.
Stimmungsprogramm v. 16.—31. Juli.

Gastspiel

» W«
die berühmte deutsche Tanz-Diva.

Krna Pautzee.
Drahtseil-Attraktion.

MMet Batno
mit seinem musikalischen Wunder-Pony.

Gastspiel

Erna Henna.
Störe nieht die

Jütterwoehen.
Lustspiel in 3 Akten.

Die Tante aus Amerika.
Humor.

Vornehmer , kühler :: ::
Theatersaal.

Der Geigenkönig!
Dora Willah « .

Trapez-Akt in höchster Vollendung.
Aler « nd Herman ».
Hervorragende Gymnastiker!

Auf Ivovfachen Wunsch verlängertes
Gastspiel von

in seinen allerneuesten Vorträgen
und Dichtungen!

Anfang woch. 7°/« Uhr. (VorherMusik.)
Sonn - und Feiertags 2 Vorstellungen:

3 und 7' /. Uhr.

Im Restaurant

Künstler -Konzert,
Eintritt frei.
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Einzelne€ru mmiringe
werden nicht abgegeben. I^eu eingetroffen: Einmachtöpfe,

grau Stein zeug, 1 bis 40 Liter.

Möns Konseivenslöser„Monopol“
und EbimodisUser!

Konservengläser„Monopol“
anerkannt bestes Konservenglas mit Glasdeckel
und Gummi:

enge Form :-
1 Ltr.

weite Form:

:5 1.00 1.25 1.50 Mk.
V , ' / . 1 IV , 2 Ltr.

1.10 1.45 1.65 1.952.45 mk.
Klammern zu Monopolgläser engm . weit 10 Pf.

Monopol-Rezeptbücher . 1 Mk.

Einmachgläser*.m
'/* 3/s V» 3k 1 l '/s 2 Ltr.
15 20 25 35 45 55 85k

2' lt  3 4 5 6 7 Ltr.
75 96 110 136 165 pf.

Einkoch-
Apparat

Ia verzinkt
mit Kocheinsatz-

und Thermometer

kompl. i i J ^ 5

Mk.

Speiseschränke
verschließbar , aus starkem Blech , helleichen , lackiert,

mit blauer Gaze
Größe I 35 XöOcm , II 45 x 60cm , III 55 X 70 cm

Mt.12.75 16.75 22.7S
Eschebach’sche  Eisschränke

anerkannt bestes Fabrikat I

Mt.48.- 88.- 125.- 155.- 195.- 245.-

Konservengläser„Rexform“
mit Glasdeckel und Gummi sind nur noch
2 Größen am Lager:

Reform: enge Form — - - -er-65 85 pf.
Rexform: weite Form nur noch .^ Liter

95 Pf.
Klammern zu Rexform eng . 5 Pf.
Klammern zu Rexform weit . . . . 10 Pf.

Geieegläser breite Form:
*/8 Vi ajs- 1jt  Liter
15 22 28 35 pf.

Honiggläser mit Schraubdeckel
1 2 Pfd.
35 50

•• ■■■ "■ ■ — ■ 1■ —■

Graae Steinzeasi-Bierkriige, ■/.m« 50ai m« 65a| Grosse Enaille-Wasser-Eimer 28 2.75

LEONHARD TIETZ ft MAINZ
Futter für Zuchtsauen.

Anträge auf Futterzuweisuug für Zuchtsauen können im Ver¬
waltungsgebäude , Friedrichstraste IS , Zimmer 1 in den
Lormittagsdienststunden gestellt werden. F456

Wiesbaden , den 16. Juli 1917.
Der Magistrat.

Nachlatz-Versteigerung.
Im Aufträge der Erben der 1- Frau H . Roth Wwe . ver¬

steigere ich am Donnerstag , den IS . Juli , morgens 9 1/* Uhr
beginnend, in der Wohnung

Nr. 2 Rhemftratze Rr. 2
folgende gebrauchte Mobiliar-Gegenstände, als:

2 Nußb .-Bitrinen , Schreibsekretär , Sofa , 2 Sessel
u. 6 Stühle , kl. Eichen -Büfett , Ausziehtisch und
4 Stühle , Damen - Schreibtisch , Goldspiegel mit
Trümo , voklst. Bett , Kleiderschränke, ovale, viereckige, Ripp-,
Näh-, Bauern-, Blumen-, Wasch- u. Nachttische, Pendule, gr.
Marmor- Base, Nipp-, Dckorations- u. Gebrauchsgegenstände,
versch. Spiegel, Bilder, Oelgemälde, Etageren, Kleider- und
Handtuchständer, Glas, Porzellanu. dergl. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigernng.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und beeidigter Taxator,

Telefon 2941. Schwalbacher Straße 23.

Illerlizeugmaifier
oder ii 'bnittmnclicr,

ferner Eisend re her für sofort gesucht
Carl Bender1.1  s: Dotzheim.

! Nicht weg werfen!
Zu weit gewordene Gummiringe f.

Rexgtäser werden wieder enger
gemacht.

Ph . Krämer , Langgaffe 26.

MenWmt
von 10 Pfd . an , ab Hof abzugebe

Gut Adamstal . Feruspr . 1923.

Flascheu-Lack
und Siegellack ist wieder eingetroffen
und empfehlen solchen in bester Qualität
August & Cie.,

Lack-, Farben - und Kittfabrik,
nur Marktstratze 6,

_ Telephonruf Nr . 2500. _

Wieöer eingetroffen!

in allen Großen
z« billigsten Preise « !

Niederlage
der

Netteste u. größte Kinderwagen-
«nd Holzwaren -Fabrik Uropas.

S M- rkstr. S.

1 Waggon
11» Pfälzer Zwiebel«
> Pfd. 21 Pf.
| emgetroffen in den Verkaufsstellen von

Adolf Harth.

Tüchtige Kürschner
für sofort in Dauerstellung xiZ-

gesucht.
Offerten unter K . G. 4689 befördert Rudolf Mosse , Rein.

Todrs-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Rachricht,

daß meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante.

Fra« Kna Kchairß,
geb. Errrett « » ,

nach kurzem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Wiesbaden (Göbenstr. 2), den 17. Juli 1917.
Die trauernden Hinterbliebenen;

Karl Schauß , z. Zt . im Felde , u. Kinder.

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , 3'/ , Uhr, vom
Portale des Südfriedhofes aus.
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